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(54) Verfahren zur stufenlosen Verstellbarkeit der Temperatur eines Elektroheizers für ein
Fahrzeug

(57) Die Vorrichtung zur kontinuierlichen Verstell-
barkeit einer Temperatur eines Elektroheizers im KFZ
ist mit mindestens einem Heizelement und mindestens
einem Transistor zum Versorgen von mindestens einem
Heizelement mit elektrischer Energie versehen. Jedem
Transistor ist ein Temperatursensor zur Ermittlung der

Temperatur des Transistors, seines Gehäuses oder sei-
nes Substrats zugeordnet. Jeder Transistor ist mit dem
ihm zugeordneten Temperatursensor und einem Regler
zu einem Temperaturregelkreis verschaltet. Die vom
Temperatursensor ermittelte Temperatur ist auf einen
vorgebbaren Wert regelbar.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Vorrichtung zur stu-
fenlosen Verstellbarkeit der Temperatur eines Elektro-
heizers für ein Fahrzeug, wobei es sich bei dem Elek-
troheizer insbesondere um ein oder mehrere transistor-
gesteuerte PTC-Elemente handelt.
[0002] Bekannt sind Vorrichtungen zur Verstellbarkeit
einer Temperatur eines Elektroheizers im KFZ, entspre-
chend der DE 19733045 C1, die durch Erfassen und Re-
geln der Transistorströme eine Arbeitspunktstabilisie-
rung erreichen. Diese Vorrichtungen haben den Nach-
teil, dass der Strom noch keine Aussage über die tat-
sächliche Transistortemperatur liefert und ferner die zur
Messung notwendigen Shunts toleranzbehaftet und ko-
stenintensiv sind.
[0003] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, eine
Vorrichtung zum Verstellen der Temperatur eines Elek-
troheizers in einem Fahrzeug zu schaffen, mit dem sich
die Temperatur ohne nennenswerten schaltungstechni-
schen Aufwand stufenlos bzw. quasi stufenlos verstel-
len läßt.
[0004] Zur Lösung dieser Aufgabe wird mit der Erfin-
dung eine Vorrichtung zur kontinuierlichen Verstellbar-
keit der Temperatur eines Elektroheizers in einem Fahr-
zeug vorgeschlagen, bei der ein oder mehrere Heizele-
mente über ein oder mehrere Transistoren insbesonde-
re stufenlos mit elektrischer Energie versorgt werden,
wobei jedem Transistor ein Temperatursensor zur Er-
mittlung der Temperatur des Transistors, seines Gehäu-
ses oder seines Substrats zugeordnet ist. Bei dieser
Vorrichtung ist erfindungsgemäß vorgesehen,

- dass jeder Transistor mit dem ihm zugeordneten
Temperatursensor und einem Regler zu einem
Temperaturregelkreis verschaltet ist und

- dass die vom Temperatursensor ermittelte Tempe-
ratur auf einen vorgebbaren Wert regelbar ist.

[0005] Nach der Erfindung erfolgt also die Ansteue-
rung jedes Transistors dergestalt, dass die Transistoren
auf vorgebbaren Temperaturen gehalten werden. Der
Arbeitspunkt der Transistoren bestimmt sich also nach
ihren Temperaturen.
[0006] Vorteilhafterweise ist der erfindungsgemäße
Chiptemperaturregelkreis als unterlagerter Regelkreis
in einem Hauptregelkreis zur Regelung der mittleren
Heizkörpertemperatur eingebunden.
[0007] Vorteilhaft ist es, wenn der Hauptregelkreis
derart ausgelegt ist, dass er an die unterlagerten Tem-
peraturregelkreise Sollwerte für die Temperatur des
Transistors, seines Gehäuses oder seines Substrats
vorgibt, die miteinander gleich, gruppenweise gleich
oder unterschiedlich sind, um die mittlere Temperatur
des Elektroheizers und/oder einen dem Elektroheizer
aufzuprägenden Temperaturgradienten zu regeln. Hier-
durch lässt sich der Elektroheizer auf einen beliebig ein-
stellbaren Temperaturgradienten ausregeln. Bei Ein-

satz eines derart geregelten Elektroheizers in die Klima-
anlage eines Fahrzeuges mit z.B. fahrer- und beifahrer-
seitig getrennt vorgebbaren Temperaturen kann somit
das aufgrund der Fahrer-/Beifahrerwünsche erforderli-
che Temperaturgefälle des Luftstromes durch den Elek-
troheizer aufgebaut werden, so dass die bei diesen Kli-
maanlagen erforderliche zweite Mischklappe mit Stell-
motor (luftseitige Temperaturregelung) oder das zweite
Heizmedienfluss-Steuerventil mit Stellglied (wassersei-
tige Temperaturregelung) nebst der Verkabelung entfal-
len kann.
[0008] Ein weiterer Vorteil der Erfindung ist darin zu
sehen, dass die Regelung der Chiptemperaturen einen
Parallelbetrieb mehrerer Transistoren ermöglicht, bei
dem sich automatisch die Verlustleistung gleichmäßig
auf die Transistoren verteilt.
[0009] Die Elemente des inneren Regelkreises bzw.
der inneren Regelkreise können im Transistorgehäuse
und/oder auch außerhalb des Transistorgehäuses lie-
gen.
[0010] Ein Ausführungsbeispiel der Erfindung ergibt
sich aus dem Schaltkreis gemäß der Zeichnung, dessen
einzelne Komponenten entsprechend bezeichnet sind.
Hierbei ist zu bedenken, dass nur ein unterlagerter Tran-
sistortemperatur-Regelkreis dargestellt ist. Im Falle des
Aufbaus des Elektroheizers mit mehreren Heizelemen-
ten und mehreren Transistoren sind die Einzel-Regel-
kreise untereinander parallel geschaltet und dem über-
geordneten Hauptregelkreis unterlagert.

Patentansprüche

1. Vorrichtung zur kontinuierlichen Verstellbarkeit ei-
ner Temperatur eines Elektroheizers im KFZ, mit

- mindestens einem Heizelement und
- mindestens einem Transistor zum Versorgen

von mindestens einem Heizelement mit elektri-
scher Energie,

- wobei jedem Transistor ein Temperatursensor
zur Ermittlung der Temperatur des Transistors,
seines Gehäuses und/oder seines Substrats
zugeordnet ist,
dadurch gekennzeichnet ,

- dass jeder Transistor mit dem ihm zugeordne-
ten Temperatursensor und einem Regler zu ei-
nem Temperaturregelkreis verschaltet ist und

- dass die vom Temperatursensor ermittelte
Temperatur auf einen vorgebbaren Wert regel-
bar ist.

2. Vorrichtung nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Temperaturregelkreise als unter-
lagerte Regelkreise in einem Hauptregelkreis ein-
gebunden sind.

3. Vorrichtung nach Anspruch 2, dadurch gekenn-
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zeichnet, dass der Hauptregelkreis derart ausge-
legt ist, dass er an die unterlagerten Temperaturre-
gelkreise Sollwerte für die Temperatur des Transi-
stors, seines Gehäuses und/oder seines Substrats
vorgibt, die miteinander gleich, gruppenweise
gleich oder unterschiedlich sind, um die mittlere
Temperatur des Elektroheizers und/oder einen dem
Elektroheizer aufzuprägenden Temperaturgradien-
ten zu regeln.

4. Vorrichtung nach einem der Ansprüche 1 bis 3, da-
durch gekennzeichnet, dass die Regelung der
Chiptemperaturen einen Parallelbetrieb mehrerer
Transistoren ermöglicht, bei dem sich automatisch
die gewünschte Temperaturverteilung gleichmäßig
auf die Transistoren verteilt.

5. Vorrichtung nach einem der Ansprüche 1 bis 3, da-
durch gekennzeichnet, dass die Komponenten ei-
nes Temperaturregelkreises im Transistorgehäuse
oder auch außerhalb liegen können.
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